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Einfühlsam begleitete Kat ja Liedle die Lesung mit passender Gitarre!
musik im Hintergrund. (Foto: Staub)

Skulpturen, Lyrik
und leise Musik
Ausstellung "Einblicke -:- Ausblicke"
;im Domforum verbindet Künste
: STADTTEilE. "Du bist eine
;auf Metropole getrimmte
Dorfschönheit, eine klein-
:klein karierte Größenwahn-
,stadt, das Höllenhündchen der
kölschen Seele und doch - ich
mollte nirgendwo anders le-
ben", bekannte Lyrikerin Cor-
,nelia Ehses im Domforum.
.zugleich spielte, leise im Hin-
~ergrund zu liören, Kat ja Lied-
1e mit der Gitarre "Ich bin 'ne
kälsche Jung". Doch nicht Ly-
rik und Musik standen im Mit-
telpunkt der Ausstellung "Ein-
blicke - Ausblicke", sondern
die Skulpturen von Margot
Lehnertz.

Die aus Bronze und Kera-
mik geformten Gesichter und
Figuren standen im gesamten
Raum verteilt zwischen den
Besuchern. "Ich finde es span-
nend, was andere darin sehen",
schilderte die Sinnersdorferin
ihre Erwartungen an die Aus-
stellung. Was allerdings ihre
Künstlerkollegin Ehses mit
den Figuren assoziiert, das
war ihr längst bekannt. Denn
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schließlich hatte sie die Lyr
kerin eingeladen, dazu Text
zu schreiben. Kein ProbIer
für Ehses: Angeguckt, ang{
fasst und schon habe ihre F{
der ,den Text geschrieben. M
zuweilen andächtiger Stimm
las sie ihre Gedanken vor, irr
meF an der entsprechende
Skulptur stehend. Einfach
Melodien begleiteten sie dabe
"Es reicht, dass die Text
schwer und anspruchsvo
sind", meinte die Kölner Mus:
kerin Kat ja Liedle dazu. M~
besinnlich und ruhig, mallal
,\nd temperamentvoll - Liedl
rundete die Arbeit des Trio
zur Begeisterung des Publ:
kums ab.

Der Titel "Einblicke - Ausbli
cke" konnte man im Domfc
rum wörtlich nehmen: Wäb
rend Passanten neugierig hj
nein spinxten, wurden drin
nen über Musik, Texte Ulli
Skulpturen diskutiert. Noc'
bis zum 1.April sind Skulptu
ren und Texte im Domforun
ausgestellt. (ast)


